
 K irche im  D orf – K irche im  D orf – K irche im  D orf – K irche im  D orf 
 

 
��������

��������	�
����
Gemeindebrief 
der Ev.-luth. Kirchengemeinden 

Gielde - Heiningen 
- Werlaburgdorf     
 

September bis Oktober 2010 

 



 K irche im  D orf – K irche im  D orf – K irche im  D orf – K irche im  D orf 
 

 




����



 K irche im  D orf – K irche im  D orf – K irche im  D orf – K irche im  D orf 
 

 
��������

Impressum: Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben vom Pfarramt Werlaburgdorf.  
Gesamtredaktion: Pfarrer Frank Ahlgrim (Telefon 05335-343)  
Druck: Münzhandlung Hartmut Schoenawa, Werlaburgdorf 

Inhaltsverzeichnis 
Aus dem Gemeindeleben in Gielde, Heiningen  
und Werlaburgdorf         Seite 4 bis 13 
Kirche und Kochtopf       Seite 6 
Waldwoche in Gielde       Seite 12 
Erntedank         Seite 1 und 16 
Gottesdienstplan        Seite 14 
„Offenes Pfarrhaus“ Gielde      Seite 17 
Sanierung der Lukaskirche Heiningen     Seite 16 
Fahrt in die Kommunität Taizé  in den Herbstferien  Seite 19 
Jubelkonfirmation in Werlaburgdorf     Seite 20 
Anmeldung zum Konfirmandenunterricht    Seite 23 
Wichtige Adressen        Seite 26 
Kinderbibelwoche in Schladen      Seite 28 

Liebe Gemeinden in Gielde,  Heiningen und Werlaburgdorf! 

Kinder wie die Zeit vergeht, mag man manchmal sagen. Gerade noch war Frühling und die 

ersten lang ersehnten Sonnentage ließen unsere Herzen höher schlagen und inzwischen 

blicken wir schon auf Stoppelfelder und wünschten uns, dass uns der Sommer noch ein 

wenig erhalten bliebe. 
Für unsere Gemeinden ist die Sommerzeit natürlich auch eine Zeit vieler besonderer Veran-

staltungen im Freien. So blicken wir in diesem Gemeindebrief auf den traditionellen Him-

melfahrtsgottesdienst in Altenrode auf der Wiese zurück, auf den Pfingstgottesdienst auf 

der Pfalz Werla, auf ein Paddelwochenende mit Kindern, auf unsere alljährliche Konfir-

mandenfreizeit, den Gemeindepilgertag und ein Sommerfest in Heiningen. Und gleichzeitig 
geht unser Blick schon voraus in den Herbst. 

Viel Spaß also beim Lesen, 

 Pfarrer Frank Ahlgrim 
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Aus dem Gemeindeleben  
im Pfarrverband Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf  

Himmelfahrt in Altenrode 

Wie in jedem Jahr haben wir auch dies-
mal zu Himmelfahrt einen ökumenischen 
Gottesdienst in Altenrode gefeiert. Und 
wir mussten nicht einmal zittern, war es 
doch ein durchweg trockener Tag. Im 
Mittelpunkt des Gottesdienstes, der von 
Pastor Roland Herrmann und Pfarrer 
Frank Ahlgrim gestaltet wurde, stand eine 
Baumscheibe, die sinnhaft verdeutlichen 

sollte, wie eine 
Generation auf 
die andere 
folgt und ihren 
Jahresring aus-
bildet. Im Mit-
telpunkt steht 
dabei Jesus, 

um den sich die Jünger herum reihen, ge-
folgt von den ersten Christen. Die äußere 
Schicht, die Wachstumsschicht, sollte die 
heutigen Christen symbolisieren und ihre 
Verantwortung für das Weiterwachsen 
des Baumes, bzw. des Christentums ver-
deutlichen. 
Musikalisch wurde der Gottesdienst vom 
Posaunenchor aus Destedt gestaltet. 

Pfingsten auf der Pfalz Werla 

Schon des Öfteren hatten wir zu 
Pfingsten besondere Orte innerhalb 
unseres Pfarrverbandes aufgesucht. 
Diesmal hatten wir uns entschlossen, 
den Gottesdienst auf dem Ausgra-
bungsgelände der Pfalz Werla stattfin-
den zu lassen.  
Treffpunkt war der Bahnübergang in 
Werlaburgdorf.  Von dort wanderten 
wir gemeinsam zum Ausgrabungsge-
lände und die „Fußlahmen“ wurden mit 
Trecker und Gummiwagen hinauf ge-
fahren. Auch bei diesem Gottesdienst 
war uns das Wetter mehr als gnädig. 
War es beim morgendlichen Aufbau 
noch trübe kalt und feucht, kam pünkt-
lich zum Abmarsch die Sonne heraus 
und es wurde ein herrlicher Tag. 
Der Gottesdienst stand unter dem Mot-
to: „Wenn der Funke überspringt“ und 
knüpfte so an das Pfingstgeschehen an, 
in dem der Heilige Geist in Feuerzun-
gen auf die versammelte Gemeinde 
hernieder kam und 
ein begeistertes 
Feuer des Glau-
bens entzündet hat. 
Musikalisch wurde 
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Aus dem Gemeindeleben  
im Pfarrverband Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf  

der Gottesdienst von einem spontanen Blä-
serensemble begleitet, zu dem Stefan Schoe-
nawa - Klarinette, Matthias Schulte  - Saxo-
phon sowie Silke und Frank Ahlgrim - 
Trompete gehörten.  Gab es zu Beginn des 
Gottesdienstes noch einige Intonationsprob-
leme so gelang mit der Zeit eine anhörbare 
Begleitung des Gemeindegesangs. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es zur 
Stärkung eine Gulaschsuppe, bevor uns Dr. 
Thomas Dahms über das Ausgrabungsgelän-
de führte. Diese Führung dürfte vielen sehr 
positiv in Erinnerung bleiben, denn Dr. Tho-
mas Dahms gelang es durch seine begeister-
te Art, die Zuhörer in den Bann der Ge-
schichte zu ziehen und die geschichtsträchti-
gen Ereignisse auf der Werla lebendig dar-
zustellen. 
Besonders erfreulich war die gute Resonanz 
dieses Gottesdienstes aus dem ganzen Pfarr-
verband. 
 

Vier weitere Kanus  
für den Pfarrverband 

Bereits vor drei Jahren hatten wir 6 Wander-
kanadier für unseren Pfarrverband ange-
schafft. Sowohl Kinder, als auch Jugendli-
che und Erwachsene waren seitdem in viel-
fältiger Weise mit den Booten unterwegs 
und auch die ansässigen Vereine und Ver-

bände haben die Boote ein um das ande-
re Mal ausgeliehen. Aufgrund dessen 
und aufgrund der Tatsache, dass diese 
Boote für die Oker und ihre Solgleiten 
nur bedingt geeignet sind, haben wir 
uns dazu entschlossen, weiter 4 Boote 
anzuschaffen, die nun hoffentlich auch 
den steinigen Abforderungen auf der 
Oker gewachsen sind.  
Ein Dank gilt all denen, die mit ihrer 
Spende den Kauf dieser Boote ermög-
licht haben. In besonderer Weise zu 
danken ist dabei den Jugendfreunden 
Werlaburgdorf, die uns mit 500 Euro 
unterstützt haben, sowie der Kreisju-
gendpflege Wolfenbüttel, die die Boote 
mit 750 Euro bezuschusst hat. 
 

Paddelwochenende am Südsee 

Elf Kinder im Alter von 8 bis 13 Jahren 
und vier Betreuer aus den Kirchenge-
meinden Heiningen, Gielde und Werla-
burgdorf haben sich am zweiten Juni-
wochenende auf den Weg zum Südsee 
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Zubereitung: 
Zwetschgen waschen, trocknen und entsteinen. 50 g Mandelblättchen ohne Fett in einer Pfanne 

goldbraun rösten und etwas abkühlen lassen. Eine gefettete Springform mit den zerbröselten 

Mandelblättchen ausstreuen. 
 

Marzipanrohmasse mit dem Zucker in einer Rührschüssel verkneten. Butter, Salz und Zitronen-

schale dazugeben. Mit den Schneebesen des Handrührgerätes zu einer schaumigen Masse ver-

rühren. Die Eier nacheinander unterrühren. Mehl und Backpulver mischen, sieben und dazu 

rühren. Saure Sahne unterrühren . 
 

Den Teig in die Springform füllen und mit Zwetschgen dicht belegen. 
 

Für die Mandelmasse Butter, Zucker, Honig und Zimt in einen Topf geben und aufkochen las-

sen. Die Mandeln mit dem Mehl unter die Masse rühren. Nochmals kurz aufkochen. Die heiße 

Masse sofort auf den Zwetschgen verteilen. 
 

Im vorgeheizten Backofen bei 200 Grad ca. 45 Minuten backen. 

Zwetschgenkuchen mit Marzipan 
Zutaten: 
1200 g Zwetschgen 
50 g Mandelblättchen 
 
---------- Teig für den Boden ------ 
100 g Marzipanrohmasse 
80 g Zucker 
100 g Butter oder Margarine 
1 Prise Salz 
2 TL abgeriebene Zitronenschale 
3 Eier 
200 g Mehl 
2 TL Backpulver 
4 EL saure Sahne 
--------------Mandelmasse ----- 
60 g Butter 
60 g Zucker 
2 EL Honig 
1 Msp. Zimt 
150 g Mandelblättchen 
3 TL Mehl 
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Aus dem Gemeindeleben  
im Pfarrverband Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf  

gemacht, um dort miteinander ein Kanuwo-
chenende zu verbringen. Freitagnachmittag 
ging es am Pfarrhaus in Werlaburgdorf los. 
Gemeinsam fuhren wir zum Gelände der 
Naturfreunde am Südsee in Braunschweig.  
Nachdem die kleine Zeltstadt errichtet war, 
wurden die Boote zu Wasser gelassen und 
erste Erkundungstouren auf dem Südsee un-
ternommen. Am Samstagmorgen ging es 
dann auf der Oker Richtung Innenstadt 
Braunschweig. Hier hieß es konzentriert 
paddeln und gut steuern. Am Inselwall 
machten wir eine ausgiebigen Pause und 
konnten Wettkampfkanuten bestaunen, die 
am Wehr gegen die Zeit einen Slalom-
Parcours zu bewältigen hatten. Am Nach-
mittag erreichte unsere Gruppe den Ölper-
see, das Ziel der Tour. Leider fing es just 
hier an zu regnen und hörte auch vorerst 
nicht mehr auf. Zum Glück konnten wir am 
Abend die Köhlerhütte der Naturfreunde 
benutzen und uns am Feuer wärmen. Der 

Sonntag begann mit er-
neuten Touren auf dem 
Südsee. Nach einem ge-
meinsamen Abschluss-
grillen musste natürlich 
auch abgebaut und aufge-
räumt werden, so dass 

alle ziemlich müde und geschafft in die 
Autos stiegen. Insgesamt ein tolles Wo-
chenende, welches wir in ähnlicher 
Weise bestimmt wiederholen werden. 
  

Sommermusik der Flötengruppe 

Kurz vor den Sommerferien erfreute 
uns die Flötengruppe Werlaburgdorf 
unter Leitung von Petra Schoenawa mit 
ihrer diesjährigen Sommermusik in der 
Johanneskirche Werlaburgdorf. In ge-
wohnt kurzweiliger Form wurden uns 
sommerliche Weisen zu Gehör gebracht 
und abwechslungsreich dargeboten. Er-
freulicherweise konnten bei diesem An-
lass auch vier junge Flötistinnen in der 
Gruppe aufgenommen werden. Leider 
musste Petra Schoenawa jedoch auch 
einige Mitspielerinnen verabschieden, 
da diese nun, nach bestandenem Abitur 
unsere Gefilde zum Studium verlassen.  
Dennoch können wir uns gewiss auf 
weitere Musiken freuen und wünschen 
der Flötengruppe Gottes reichen Segen. 
  

Fußballweltmeisterschaft auf dem 
Pfarrhof in Werlaburgdorf 

Wie bereits vor vier Jahren wurden auch 
in diesem Jahr die Spiele der deutschen 
Mannschaft im Rahmen der Fußball-
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Pfarrern Frank Ahlgrim und Rolf Fröh-
lich auf den Weg zur diesjährige Konfir-
mandenfreizeit im Knüll - House in Hes-
sen gemacht. Dort waren wir in diesem 
Jahr zum ersten Mal, aber es wird gewiss 
nicht das letze Mal gewesen sein, da al-

len Beteiligten das Haus aus-
gesprochen gut gefallen hat. 
Das Programm, das unter dem 
übergeordneten Thema 
„Glaubensbekenntnis - Ge-
meinschaft erleben – unterein-
ander und mit Gott“ stand,  
beinhaltete neben dem eigent-
lichen Unterricht, unter ande-
rem gemeinsame Spiele, 
Schwimmen im nahegelege-
nen Schwimmbad, das Feiern 

von Partys und Gottesdiensten und einen 
Tagesausflug nach Frankfurt. Ein Höhe-
punkt der Freizeit war zweifellos ein 
Taufgottesdienst an einem Wasserfall, 
zu dem wir eigens mit dem Bus gefahren 
sind. Diese Taufe war für alle ein ein-
drückliches, unvergessliches Erlebnis 
und es war schön, dass auch einige El-
tern extra gekommen waren. 
Viele der Teilnehmer machten während 
der Freizeit die Erfahrung, dass Konfir-

weltmeisterschaft in Südafrika im Zelt auf 
dem Pfarrhof übertragen.  
Bei meist gutem Wetter, Gegrilltem und 
Fassbier kamen bis zu 90 Besucher zu den 
Übertragungen zusammen und fieberten 
mit dem deutschen Nationalteam.  

Nicht zuletzt dieser Erfolg ließ 
manche Stunde der Vorberei-
tung schnell vergessen und 
machte es uns leicht, auch nach 
der Vorrunde die weiteren Spie-
le zu übertragen.  

Dennoch wäre das alles nicht 
möglich gewesen ohne die zahl-
reichen helfenden Hände, die im 
Vorfeld der Übertragungen aber 
auch bei den Spielen direkt un-
ermüdlich im Einsatz waren. 
Sie haben einen großen Beitrag zum Ge-
lingen dieser Veranstaltung geleistet. 
Herzlichen Dank! 
 

Knüll 
Am 25. Juli haben sich 41 Konfirmandin-
nen und Konfirmanden aus den Pfarrver-
bänden Börßum, Bornum und Achim so-
wie Gielde, Heiningen, Werlaburgdorf 
zusammen mit sieben jugendlichen Be-
treuerinnen und Betreuern sowie den 

Aus dem Gemeindeleben  
im Pfarrverband Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf  



 K irche im  D orf – K irche im  D orf – K irche im  D orf – K irche im  D orf 
 

 
��������

mandenunterricht und sogar das Feiern von 
Gottesdiensten ganz viel Spaß macht, das 
freut das Team natürlich besonders. 
 

Wir machen uns gemeinsam  
auf den Weg - Gemeindepilgertag 

Am Sonntag, 8. August 2010 machten sich 
Gemeindeglieder aus dem Pfarrverband 
Gielde - Heiningen - Werlaburgdorf  ge-
meinsam auf zu einer Pilgertour durch die 
drei Gemeinden. Im Rahmen des 
„ G e m e i n d e - E n t w i c k l u n g s -
Trainings“ (GET)  trafen ca. 65 Interessier-
te per Fahrrad und Traktorgespann gegen 
10.00 Uhr an der Heininger Lukaskirche 
ein. Hier wurde zu einem Stehkaffee und 
belegten Brötchen eingeladen, um sich für 
den Vormittag zu stärken. Während der 
Morgenandacht in der Kirche konnten sich 
die Teilnehmer/innen anhand eines selbst-
angefertigten Dorfplanes über die Struktur 
Heiningens informieren.  Im Anschluss 

daran erkundete man zu 
Fuß den Ort. Dabei wa-
ren die Klosterkirche und 
das Gutsgelände und der 
neugestaltete Friedhof 
Stationen auf dem Weg. 
Bei herrlichem Sommer-

wetter ging 
es dann wei-
ter nach 
Werlaburg-
dorf.  Nach 
einem kur-
zen Abste-
cher auf dem Friedhof  wurde im  Pfarr-
garten ein Pilger-Mittags-Gebet gespro-
chen und die  Mittagspause eingeläutet.  
Man stärkte sich mit einem Gemüseein-
topf und kam in lockerer Atmosphäre 
ins Gespräch.  Gegen 13.30 Uhr gab 
Bürgermeister Frank Oesterhelweg in 
der Johanneskirche interessante Ausfüh-
rungen zur Entwicklung des Ortes und 
der Geschichte der Werla-Pfalz.  Da-
nach ging es über die Mühlenwiese zum 
Dorfgemeinschafthaus, um einen klei-
nen Überblick von Werlaburgdorf zu 
bekommen. Gestärkt  und mit guter 
Laune steuerten die Fahrradfahrer und 
die Traktoren-Gespanne das Gut Alten-
rode an. 
Hausherr Johann-Diedrich Wätjen emp-
fing die Pilger im neu ausgebauten ehe-
maligen Schafstall und gab Ausführun-
gen zum Gut, das in früherer Vergan-
genheit zum Kloster Heiningen gehört 

Aus dem Gemeindeleben  
im Pfarrverband Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf  
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Aus dem Gemeindeleben  
im Pfarrverband Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf  

hatte. Außerdem erläuterte Herr Wätjen 
die Geschichte der kleinen Kapelle in Al-
tenrode. 
Weiter ging es durch die Feldmark nach 
Gielde. Auch hier erkundete man zu Fuß  
den Ort und machte Station am Dorfge-
meinschafthaus, am Jugendzentrum und 
an einigen markanten Punkten des Ortes. 
Nach diesem Rundgang verspürten die 
Teilnehmer/innen der Pilgertour erste Er-
müdungserscheinungen und so 
freuten sich alle auf die Kaffee-
pause im Pfarrhaus und im Pfarr-
garten. Ein reiches Kuchenbuffet  
und verschiedene Getränke warte-
ten auf die müden Wanderer. 
Bevor sich die Pilgergruppe auf-
löste, fanden sich alle in der evan-
gelischen Kirche zum Abschluss 
des Tages ein.  Pfarrer Frank Ahlgrim gab 
mittels einer Power Point Präsentation die 
ersten Ergebnisse der Gemeindeerkun-
dung bekannt.  Ein 12köpfiges Team hatte 
unterschiedlichste Zahlen und Fakten, 
Daten über genutzte Gebäude, Ortspläne 
und Aktivitäten in den Gemeinden zusam-
mengetragen, die von Frank Ahlgrim nun 
ausgewertet und vorgestellt wurden. 
Mit einer besinnlichen Abendandacht 
wurde dieser Tag am späten Nachmittag 

beschlossen. Alle Teilnehmer/innen  
gingen mit neuen Eindrücken und Bil-
dern aus ihren Nachbargemeinden, 
nach Hause. 
Ein Dankeschön sei an dieser Stelle 
allen Helferinnen und Helfern gesagt, 
die dazu beitrugen, dass dieser Pilger-
tag zu einem interessanten Erlebnis 
wurde. 
Gehen wir gemeinsam weiter diesen 

Weg, damit unser Pfarrver-
band Gielde-Heiningen-
Werlaburgdorf zusammen-
wächst und zu einer starken 
und harmonischen Gemein-
schaft wird. 
Das wünscht sich das GET-
Team. 
 

GET - wie geht es weiter? 
Nachdem wir nun mit dem Gemeinde-
pilgertag die erste Phase des Gemeinde
-Entwicklungs-Trainings abgeschlossen 
haben und die Ergebnisse der Gemein-
deerkundung vorliegen, gehen wir nun 
auf einen Visionen-Tag im Januar 2011 
zu. Auf diesem Visionen-Tag wollen 
wir gemeinsam mit möglichst vielen 
Interessierten überlegen, wie wir uns 
eigentlich Gemeinde hier bei uns wün-
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Aus dem Gemeindeleben  
den Kirchengemeinden Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf 

schen und was unsere Ziele sein sollen. 
Dazu wird sich zunächst das GET Team 
zusammen mit den drei Kirchenvorständen 
unserer Gemeinden im November zusam-
men setzen, um anhand verschiedener bib-
lischer Bilder von Gemeinde danach zu 
fragen, welches biblische Gemeindebild am 
ehesten dazu dient, unsere Gemeinde zu-
künftig zu beschreiben und zu bauen. 
Der eigentliche Visionen-Tag wird dann 
voraussichtlich im Januar stattfinden. Hier-
zu werden wir einen Bus anmieten, um 
dann z.B. auf dem Hessenkopf bei Goslar 
oder im Kloster Drübek einen Tag lang in 
Klausur zu gehen und miteinander über 
Visionen für unseren Pfarrverband zu dis-
kutieren. Genaueres hierzu erfahren Sie im 
nächsten Gemeindebrief. 
 

Sommerfest in Heiningen 
Am 21. August fand ein abendliches Som-
merfest in und um die Lukaskirche Heinin-
gen statt. Zu Beginn hatte die Gemeinde zu 
einem Gottesdienst in die Kirche eingela-
den, in dem es um Jesus als das wahrhaft 
satt machende Brot des Lebens ging. An 
diese Thematik anknüpfend wurde im Got-
tesdienst dann auch gemeinsam Abend-
mahl gefeiert und sich so der immerwäh-
renden Gegenwart Jesu vergewissert. 

Im Anschluss an den Gottesdienst stärk-
ten sich die Besucher aus dem ganzen 
Pfarrverband erst einmal bei Bratwurst, 
Zwiebelkuchen, Brezeln und Salat und 
versorgten sich mit Wein, Bier oder al-
koholfreien Getränken. Zwei Zelte wa-
ren aufgestellt worden, Tische und Bän-
ke waren gestellt und auch das Wetter 
war nahezu perfekt. 
Zur Unterhaltung der rund 50 Besucher 
trug zunächst Duo Cawerla bei. Dahin-
ter verbergen sich Günter Dietermann 
aus Werlaburgdorf und Pf. Frank 
Ahlgrim. Mit Titeln wie Missiotrucker, 
ebay oder Mittsommernacht bei Ikea 
brachten sie die Besucher gehörig zum 
Lachen. Aber auch nachdenkliche Töne 
erklangen, so dass manch einem sogar 
Tränen in den Augen standen.  
Abgerundet wurde das Programm durch 
Williams und Birne, die klassischen 
Gitarrenrock vom Feinsten darboten.  
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Günter Dietermann und Frank Täger-
Wondra bewiesen einmal mehr ihre Virtu-
osität auf der Gitarre und sorgten mit ihrer 
Musik bis in den späten Abend hinein für 
gute Stimmung. 
Insgesamt war es ein sehr gelungenes 
Fest, da waren sich alle Beteiligten einig. 
Und es war bestimmt nicht das letze Mal, 
dass man in dieser Weise im Kirchgarten 
zusammen saß. 
Ein besonderer Dank gilt in diesem Zu-
sammenhang natürlich all jenen, die durch 
ihre tatkräftige Unterstützung zum Gelin-
gen dieses Festes beitrugen. 

Aus dem Gemeindeleben  
im Pfarrverband Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf  

Friedhofskapelle Gielde  
bekommt Farbe  

Nachdem die Gielder Friedhofskapelle 
bereits eine umfängliche Innensanie-
rung bekommen hatte, griffen nun Karl
-Heinz Meißner und Wilhelm Liekefett 
zum Pinsel und versahen die Außenfas-
sade,  den Zugang zur Kapelle und 
manches mehr mit frischer Farbe. Für 
diese ehrenamtlichen Arbeiten sind wir 
sehr dankbar und freuen uns über das 
große Engagement. Damit wurde ein 
wichtiger Beitrag für das Erscheinungs-
bild unseres Gielder Friedhofs geleistet. 

Gielder Naturtage vom 12.-16. Juli 2010 

In diesem Jahr fanden die 4. Gielder Naturtage bei 30 °C Son-
nenschein im Wäldchen Kammerhai statt. Mit 25 Kindern, im 
Alter von 4-10 Jahren, 9 Beteuern und Bob (dem Hund) ging 
es nach dem Frühstück im Pfarrhaus zu Fuß los. Hand in 
Hand liefen wir durch das Dorf zum Grillplatz. Von hieraus 
sausten die Super-Fitten in einer Rekordzeit zur Wiese unter 
dem Osterfeuerplatz. Als nächstes trudelten die restlichen 
Kinder ein und dann die Betreuer mit Bob. Jetzt war es nur 
noch ein kurzer Weg über die Wiese hinein in den Wald.  

Wie jedes Jahr waren auch hier die Kicherzwerge wieder zu gegen. Und wie jedes Jahr 
war es trotz der Hitze, eine Zeit der Freude, Ruhe und Kreativität. Ganz tolle neue Hüt-
ten entstanden, es wurde gesägt und gefeilt, der Waldboden wurde erforscht, Bänder 
geschleudert (wie es die Wikinger schon taten) und Steckenpferde genäht. 
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Aus dem Gemeindeleben  
den Kirchengemeinden Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf 

Viel Spaß bereitete in diesem Jahr der Rück-
weg. Nicht des Laufens wegen, nein, die 
Wasserpumpe am Klinkberg war der Grund. 
Hier wurde sich ordentlich abgekühlt, um 
dann sauber und nass nach Hause zu kom-
men... 
Auch in diesem Jahr endeten die Naturtage 
am Freitag Nachmittag mit einem Familien-
grillfest. Hier gab es das erste Gielder Ste-
ckenpferd-Fahnenjagen, welches alle Teil-
nehmer erfolgreich bestritten. 
Schön war´s! 
Und wenn ihr mal Lust habt, dann besucht doch einfach mal die Kicherzwerge im 
Kammerhai. Manchmal sieht man einen in den Waldhäusern oder auf dem Waldsofa 
sitzen. 

Vortrag über die Gielder  
Geschichte 

Am Dienstag, dem 6. Oktober 2010 um 
19.00 Uhr wird der Gielder Ortsheimatpfle-
ger Bodo Kramer Im Pfarrhaus Gielde ein 
wenig aus der Gielder Geschichte erzählen. 
Besonders eingehen möchte er auf das Jahr 
1835. Im April dieses Jahres wurden durch 
einen Brand viele Höfe und Häuser in Giel-
de in Schutt und Asche gelegt und es gab 
eine große Not in der Bevölkerung. 
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Andacht auf dem Rottland 

 
Samstag, 2. Oktober 

15.00 Uhr  
 

Im Anschluss an die Andacht wird ein 
Gedenkstein enthüllt. 

 
In Zusammenarbeit von Ortsrat und  

Ev. Kirchengemeinde Werlaburgdorf 
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So 05.09. 14. So.n.Trinit. 9.30 Uhr 10.30 Uhr

So 12.09. 15. So.n.Trinit. 14.00 Uhr 
60 Jahre Frauenhilfe 

9.30 Uhr

So 19.09. 16. So.n.Trinit. - - - - 

So 26.09. 17. So.n.Trinit. 11.00 Uhr Familiengottesdienst in Gielde

Sa 02.10.  - - - - 

So 03.10. Erntedank 14.00 Uhr 9.30 Uhr

Sa 10.10. 19. So.n.Trinit. 9.30 Uhr - 

Sa 23.10. Sa. v. 21.n.Trinit. 15.00 Uhr Abschluss der Kinderbibelwoche in Schladen

So 24.10. 21. So.n.Trinit. - - - 9.30 Uhr

So 31.10. Reformationstag 9.30 Uhr - 

So 07.11. 3. letzter So. - - - - 

 Gielde   Heiningen

Ökumenische Taizéandachten in Werlaburgdorf

Di, 21. September, 18.00 Uhr, Johanneskirche Werlaburgdorf
10. bis 17. Oktober, Fahrt in die Kommunität Taizé
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10.30 Uhr 11.15 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus 

Pf. Johannes Dose (Gie,H), 
Pf. Frank Ahlgrim (WLB) 

9.30 Uhr - - - Pfn. Christiane Klages 
Pf. Frank Ahlgrim 

 - - 10.30 Uhr 
Jubelkonfirmation 

Pf. Frank Ahlgrim 

11.00 Uhr Familiengottesdienst in Gielde Familiengd. Team 

 - - 15.00 Uhr 
Andacht auf dem Rottland 

Pf. Frank Ahlgrim 
MDL Frank Oesterhelweg 

9.30 Uhr 11.00 Uhr!!! Pf. Frank Ahlgrim 

 - - 10.30 Uhr Lektorin Petra Schoenawa 

15.00 Uhr Abschluss der Kinderbibelwoche in Schladen KiBiWo - Team 

9.30 Uhr 10.30 Uhr  Lektorin Petra Schoenawa 

 - -  10.30 Uhr Pfarrer Frank Ahlgrim 

 - - 17.00 Uhr 
Junger Gottesdienst  

Pfarrer Frank Ahlgrim 

Heiningen  Werlaburgdorf 

Ökumenische Taizéandachten in Werlaburgdorf 

18.00 Uhr, Johanneskirche Werlaburgdorf 
10. bis 17. Oktober, Fahrt in die Kommunität Taizé 
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Aus dem Gemeindeleben  
im Pfarrverband Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf  

���������	

�������
�
��
 

���
��������
 



��
��
	���
����




Heiningen: 9.30 Uhr in der Lukaskirche. 

Werlaburgdorf: 11.00 Uhr in der Johanneskirche. 

Gielde: 14.00 Uhr in der Gielder Kirche 
mit dem Gielder Chor 

 
In allen drei Gemeinden können in der Woche vorher tags-

über Erntegaben in den Kirchen abgegeben werden. 
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„Offenes Pfarrhaus“ Gielde 
 

Neben den üblichen Öffnungszeiten der Kaffeestube und 
dem monatlichen Frühstücksangebot, gab es auch in den 
zurückliegenden Monaten einige besondere Veranstaltun-
gen im „Offenen Pfarrhaus“. 
Im Mai wurde eine Ausstellung mit Bildern von Hedda 
Kraus eröffnet und im Juni haben wir zum Ende des Schul-
jahres mit ca. 25 Kindern eine „School‘s out Party“ gefei-
ert.  
Danach ging es erst einmal in die Sommerpause, wobei 

viele des Pfarrhausteams auch bei der diesjährigen Waldwoche in den Sommerferien 
sehr aktiv waren. 
Am 4. August wurde dann die Kaffeestube wieder geöffnet und die Besucher mit aller-
lei Gebäck von Minna Egel verwöhnt, welche sie nach Rezepten aus ihrer Heimat ge-
backen hatte. 
 

Die nächsten Termine für das offene Gemeindefrühstück sind: 

· Dienstag, 28. September 2010, ab 8.30 Uhr 
· Samstag, 30. Oktober 2010, ab 9.00 Uhr 
 

Eine-Welt-Laden 

Der Eine-Welt-Laden hat zur Kaffeestube am Mittwoch sowie am Freitag in der Zeit 
von 17:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. 
 
Weitere Termine (siehe auch Seite 18): 

· Heimatabend mit Bodo Kramer am Mittwoch, dem 6. Oktober 2010, um 19.00 Uhr. 
· Erzähltheater mit Christoph Berger am Samstag, dem 18. September 2010, um 20.00 Uhr 
· 5. Naturtag am 12. Oktober 2010, von 8.00 bis 14.00 Uhr. 

Aus dem Gemeindeleben  
der Kirchengemeinde Gielde 
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Aus dem Gemeindeleben  
der Kirchengemeinde Gielde 

Erzähltheater im Offenen Pfarrhaus Gielde 
 

Am 18. September 2010 um 20.00 Uhr wird Pfarrer Christoph Berger aus Braun-
schweig in der Kaffee-Stube des offenen Pfarrhauses Gielde zu Gast sein und seinen 
Geschichten-Koffer öffnen. Darin enthalten sind kleine Märchen sowie besinnliche 
und lustige Geschichten, die schon vie-
le begeistert haben.  
Erzähltheater ist eine kleine Kunstform 
bei der Geschichten erzählt und mit 
einfachen Mitteln wie Scherenschnitt 
oder Papierfalten zusätzlich untermalt 
werden. 
Lassen Sie sich einladen, einen Abend 
mit dieser außergewöhnlichen Art des 
Erzählens zu verbringen. 
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Am Sonntag, dem 12. September feiert die Frauenhilfe Gielde ihr 60-jähriges Be-
stehen. Aus diesem Anlass lädt die Frauenhilfe Gielde um 14.00 Uhr zu einem 
Festgottesdienst in die Gielder Kirche ein. Der Gottesdienst wird von Pfn. Klages 
(Pfarrerin der Frauenhilfe) und Pf. Ahlgrim sowie dem Gielder Chor gestaltet . 
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Fahrt in die Kommunität Taizé  
in den Herbstferien 

Schon in der Vergangenheit sind wir mehrmals als 
ökumenische Gemeindegruppe in den Herbstferien 
nach Taizé gefahren. Auch in diesem Jahr planen wir 
mit einer ökumenischen Gemeindegruppe vom 10. bis 
17. Oktober 2010 nach Taizé zu fahren, um dort am 
Leben der Kommunität teilzunehmen. 
Taizé ist eine ökumenische Kommunität, die 1940 von 
Frère Roger im französischen Taizé gegründet wurde. 

Taizé ist durch seine typischen Gesänge bekannt und berühmt für seine Jugendtref-
fen. Von Anfang Februar bis Mitte November kommen dort jede Woche vorwiegend 
Jugendliche aus verschiedenen Ländern und Erdteilen zusammen. Sie sind unterwegs 
zu den Quellen des Vertrauens auf Gott und machen sich auf einen inneren Pilger-
weg, der sie ermutigt, Vertrauen unter den Menschen zu stiften. 
An den Jugendtreffen in Taizé können außer Jugendlichen zwischen 15 bis 29 Jahren 
auch Erwachsene über 30 Jahre teilnehmen.  
Nach Taizé kommen heißt, während des ganzen Aufenthaltes vor Ort bleiben und 
sich am  Tagesablauf beteiligen, dessen wesentlicher Bestandteil die drei gemeinsa-
men Gebete sind. 
Wenn Ihr Interesse geweckt ist und Sie weitere Informationen wünschen, sprechen 
Sie uns einfach an (Barbara Witczak 05335 1409 oder Frank Ahlgrim 05335 343). 
 
Zu den Kosten: Leider lassen sich die endgültigen Kosten erst mit der genauen Teil-
nehmerzahl ermitteln, Sie können aber von ca. 150 € für Erwachsene und 120 € für 
Jugendliche ausgehen.  

Aus dem Gemeindeleben  
im Pfarrverband Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf  
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Zur Jubelkonfirmation sind folgende Konfirmationsjahrgänge eingeladen 

�
 

�

�

�

�

�

�

�  
Sollten Sie zu einem der Konfirmationsjahrgänge gehören, aber nicht in Werla-
burgdorf konfirmiert worden sein, sind Sie dennoch herzlich eingeladen, an der 
Jubelkonfirmation teilzunehmen. Bitte melden Sie sich umgehend im Pfarrbüro in 
Werlaburgdorf  (05335/343) an. 

Aus dem Gemeindeleben  
der Kirchengemeinde Werlaburgdorf 
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Pilgerradtour zum Kirchentag 2011  
in Dresden - Vorankündigung 

Runter vom Sofa und rauf auf den Sattel!!! Wer hat Lust, ge-
meinsam mit dem Fahrrad zum Kirchentag nach Dresden zu 
pilgern?  
Bereits im letzten Jahren sind wir mit einer kleinen Gruppe 
per Fahrrad zum Kirchentag nach Bremen gepilgert. Da die 
Pilgertour für alle Beteiligten ein ganz besonderes Erlebnis war und wir alle noch 
heute davon schwärmen, wollen wir uns auch im nächsten Jahr wieder auf den Weg 
machen 
Wir wollen am Samstag, dem 28. Mai starten. Wir werden in Gemeinden übernach-
ten und die Strecke in 5 Etappen von jeweils ca. 50 bis 70 km bewältigen. Ein Pilger-
tag wird in etwa folgendermaßen aussehen: Morgens beginnt die Wegstrecke nach 
einer gemeinsamen Morgenandacht. Auf der Strecke können interessante Ziele ange-
steuert und besichtigt werden. Am späten Nachmittag erreichen wir die gastgebende 
Gemeinde. Dort werden wir in Empfang genommen und auf die Quartiere (privat bei 
Gemeindegliedern) aufgeteilt. Am Abend kommen wir in der Gemeinde zu einem 
gemeinsamen Abendessen zusammen, welches uns möglichst von der gastgebenden 
Gemeinde zur Verfügung gestellt wird. Nach einem Abend der Begegnung beschlie-
ßen wir den Tag mit einer gemeinsamen Abendandacht. Morgens wird in den Gastfa-
milien gefrühstückt und wir starten nach einer Morgenandacht in die nächste Etappe. 
Da ein solches Vorhaben viel Vorbereitung und Vorlaufzeit beansprucht, möchten 
wir Sie bitten, uns Ihr Interesse an unserer Pilgertour zum Kirchentag schon einmal 
vorab mitzuteilen, damit wir dann in die konkrete Planung gehen können. Die Fahrt 

findet ab einer Mindestteilnehmerzahl von 8 Personen 
statt. 
Berichte von der letzten Pilgertour finden Sie auf unserer 
Homepage: www.ev-kirche-werlaburgdorf.de unter dem 
Stichwort Gemeindeleben �  Archiv. 

Aus dem Gemeindeleben  
den Kirchengemeinden Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf 
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Regelmäßige Veranstaltungen  
und Gruppen in Gielde 

 

Frauenhilfe Gielde 
· Dienstag, 14. September 
 Fahrt nach Groß Flöthe 
· Dienstag, 9. Oktober 
 um 14.30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Kinderkirche 
· Samstag, 25. September  2010 
· Samstag, 2. Oktober 2010  
· Samstag, 6. November 201 
 jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr 

ab 11.45 Uhr sind die Eltern zum 
Abschluss in der Kirche herzlich mit 
eingeladen. 
 

Konfirmandenunterricht 

Siehe Heiningen 

Konficlub 

Siehe Heiningen 

Konficlub neu 

Siehe Heiningen 

Kinderchor: montags,  
 um 16.00 Uhr im Pfarrhaus 

Kirchenchor: dienstags, 
 um 18.30 Uhr im Pfarrhaus 

Regelmäßige Veranstaltungen  
und Gruppen in Heiningen 

Frauenkreis 
· Montag, 6. September, um 15.00 Uhr 
· Montag, 18. Oktober., um 15.00 Uhr 
  

Kindergottesdienst  
· Samstag, 25. September 

von 9.20 Uhr bis 12.30 Uhr 
Treffpunkt ist an der Kirche 

· Kinderbibelwoche: 19.-22. Oktober 
 

Konfirmandenunterricht 

Hauptkonfirmanden:   
· 2. Oktober:  Geld macht glücklich!?! 
· 30. Oktober: Reformation 
Jeweils 9.30 bis 12.30 Uhr 

Konficlub 

· Freitag, 3. September 2010 
· Freitag, 8. Oktober 2010 
jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Pfarrhaus Gielde 
 

Konficlub neu 

· Donnerstag, 23. September 2010 
· Mittwoch, 10. Oktober 2010 
jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr 

Aus dem Gemeindeleben  
den Kirchengemeinden Gielde und Heiningen  
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Aus dem Gemeindeleben  
den Kirchengemeinden Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf 
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Anmeldung zum Konfirmandenunterricht  

Ab sofort können Kinder, die jetzt in der 3. Klasse sind, zum Konfirmandenun-
terricht KU3 im Pfarrbüro angemeldet werden.  
Der Konfirmandenunterricht KU3 für Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf 
wird im September beginnen, genaue Zeiten und Termine werden noch bekannt 
gegeben. 
 

Kinder des Jahrgangs 1998 bzw. jene, die nach den Sommerferien in die 7. Klas-
se gekommen sind, müssen sich leider noch etwas gedulden, da der Vorkonfir-
mandenunterricht erst im Januar beginnt. Kinder dieser Jahrgänge sollten nach 
den Herbstferien zum Konfirmandenunterricht angemeldet werden. 
Anmeldeformulare finden Sie auch auf unserer Homepage: www.ev-kirche-
werlaburgdorf.de, unter dem Stichwort Konfirmanden. 
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Freud und Leid in Gielde: 

Getauft wurde: 

am 29. Mai 2010   
Emilia Thiele in Evessen 
 

Getraut wurden: 

am 29. Mai 2010 
Mathias Thiele und Stefanie Meyer-
Thiele  geb. Meyer  in Evessen 
 

Goldene Hochzeit 

am 13. August 2010 
Gertrut und Günter Alpert 

Kirchlich bestattet wurden: 

am 2. Juni 2010 
Robert Keune  
im Alter von 90 Jahren 

am 4. Juni 2010 
Herbert Pech  
im Alter von 89 Jahren 

am 11. Juni 2010 
Elisabet Busch, geb. Fichtner  
im Alter von 93 Jahren 

am 12. Juli 2010 
Irmgard Jeske  
im Alter von 89 Jahren 

Freud und Leid in Werlaburgdorf: 

Getauft wurden:  

am 9. Mai 2010 
Susann Schlicht und Eveline Götte 
aus Braunschweig 

am 22. Mai 2010 
Luan Prietz und Ben-Luca Prietz 

am 29. Mai 2010 
Hanna Noemi Schoenawa  
in Schladen 

am 5. Juni 2010 
Leonie Schmidt 

am 24. Juli 2010 
Bastian Stoye in Schladen 

Getraut wurden: 

am 29. Mai 2010 
Frank Schoenawa und  
Nina Hoffmann-Schoenawa 
in Schladen 

am  14. August 2010 
Tim Helbig und Beatrice Helbig 
geb. Bock 
 

Kirchlich bestattet wurden: 

am 24. Juni 2010 
Ella Alpers, geb. Warnecke 
im Alter von 88 Jahren 

am 8. Juli 2010 
Margrit Bolle, geb. Boog 
im Alter von 78 Jahren 

Aus dem Gemeindeleben  
im Pfarrverband Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf  
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Freud und Leid in Heiningen: 

Getauft wurden: 
am 9. Mai 2010 
Felicitas Ellerbrok 

am 15. August 2010 
Alessia Kanigowski 

Getraut wurden: 

am 10. Juli 2010 
Matthias Yacoub und Sabrina Yacoub 
geb. Mahnkopf 

 

 

 im Pfarramt Werlaburgdorf 

Pfarrer Frank Ahlgrim, Westendorf 1, 38315 Werlaburgdorf 
nach telefonischer Vereinbarung (Telefon 05335/ 343). 

E-Mail: Frank.Ahlgrim@lk-bs.de 
Bürozeit: dienstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Aus dem Gemeindeleben  
den Kirchengemeinden Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf 

Kirchlich bestattet wurden: 

am 9. Februar 2010 
Tobias Mross  
im Alter von 36 Jahren 

am 23. Juni 2010 
Ella Lindenberg, geb. Kruse 
im Alter von 99 Jahren 

am 5. August 2010 
Hermann Gawantka  
im Alter von 66 Jahren 

Neues aus der Kinderkirche in Gielde 

Mit verändertem Team und neuer Zeit startet die Kinderkirche Gielde 
ins zweite Halbjahr. Zukünftig wird die Kinderkirche samstags von 
10.00 bis 12.00 Uhr stattfinden und ab 11.45 Uhr sind die Eltern zum 
Abschluss in der Kirche herzlich mit eingeladen. 
Die nächste Kinderkirche findet am Samstag, dem 25. September statt. 
Am Samstag, den 02.10.10 wollen wir ab 10.00 Uhr Erntegaben mit den Kindern 
sammeln. Wir treffen uns mit Bollerwagen etc. am Pfarrhaus. 
Alle Gielder sind herzlich eingeladen, etwas als Gaben für den Erntedankgottes-
dienst bereit zu halten. 
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Aus dem Gemeindeleben  
im Pfarrverband Gielde, Heiningen und Werlaburgdorf  

Kirchenvorstände  

Gielde:   Tina Kahle    Tel: 05339 928282 
Heiningen:  Anette Latussek   Tel: 05334 6640  
Werlaburgdorf: Joachim Purwin  Tel: 05335 929804 

Musik 

Chor Gielde  Ulrike Grall    Tel 05339 646 
Flötengruppe  Petra Schoenawa  Tel: 05335 929891 
Werlaburgdorf  

Jugendband  Pf. Frank Ahlgrim  Tel: 05335 343 

Kindergottesdienst 

Gielde:  Stefanie Bothe  Tel: 05339 928421 
Heiningen:  Birgit Kanigowski  Tel: 05334 7248 
Werlaburgdorf: Silke Ahlgrim  Tel: 05335 905133 
 
Küsterinnen 

Gielde:  Nina Rohloff  Tel: 05339 928381 
Heiningen:  Birgit Kanigowski  Tel: 05334 7248 
Werlaburgdorf: Renate Titscher  Tel: 05335 1060 
  
Frauenhilfe 

Gielde:  Christa Thiele  Tel: 05339 415 
Heiningen:  Elisabeth Niehus  Tel: 05334 6834 
Werlaburgdorf: Olga Riesner  Tel: 05335 5540 
 
Bastel- und   Irmgard Müller  Tel: 05335 416 
Gesprächskreis 

Spendenkonto unserer Gemeinden 
Ev.-luth. Propsteiverband SZ-WF, Nord-LB Salzgitter, 

BLZ 250 500 00. KontoNr.: 3808250 
Bitte geben Sie bei Spenden im  Verwendungszweck stets die 

Gemeinde an, an die sich die Spende richtet. 
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Regelmäßige Veranstaltungen  
und Gruppen  in Werlaburgdorf  

Bastel- und Gesprächskreis 

Vierzehntägig mittwochs um 19.30 Uhr: 

· Mittwoch , 29. September 2010 

· Mittwoch, 13. Oktober 2010 
· Mittwoch, 27. Oktober 2010 
 

Frauenkreis 
Dienstag, 21. September, um 14.30 Uhr 
Dienstag, 19. Oktober,  um 14.30 Uhr 
Dienstag, 16. November, um 14.30 Uhr 
  

Kindergottesdienst 

· Samstag, 25. September 
von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr 

· Kinderbibelwoche: 19.-22. Oktober 

Jugendband 
mittwochs von 18.00 bis 19.00 Uhr 

Flötengruppe 
dienstags um 17.00 Uhr   
Leiterin Petra Schoenawa 

Bibelgesprächskreis 
jeden zweiten Dienstag im Monat, von 
20.00 Uhr bis 21.30 Uhr 
· 14. September 2010 
· 19. Oktober 2010 !!! 
 

Konfirmandenunterricht 

Hauptkonfirmanden:   

· 2. Oktober:  Geld macht glücklich!?! 
· 30. Oktober: Reformation 
jeweils 9.30 bis 12.30 Uhr 
 

Konficlub 

· Freitag, 3. September 2010 
· Freitag, 8. Oktober 2010 
jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Pfarrhaus Gielde 
 

Konficlub neu 

· Donnerstag, 23. September 2010 
· Mittwoch, 10. Oktober 2010 
jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr 

Aus dem Gemeindeleben  
der Kirchengemeinde Werlaburgdorf 

Unser Pfarrverband im Internet 

www.ev-kirche-gielde.de 
www.ev-kirche-heiningen.de 

www.ev-kirche-werlaburgdorf.de 
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Kinder-Bibel-Woche! 
 

19. bis 22. Oktober 2010 
 

�
����������	�
��

���������������	�
��

���������������	�
��

���������������	�
��

�����

�����������������	���

������
�

������
��	������
�

 
 

Wir treffen uns jeweils um 15.00 Uhr 
in der  evangelischen Kirche in Schla-

den, in der Schulstraße. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst, in dem eine biblische 
Geschichte vorgespielt wird, wollen wir gemeinsam  

basteln, spielen, backen und vieles mehr. 
(ein Fahrdienst wird in Heiningen und Werlaburgdorf bereitgestellt) 

 
Dein Kinderbibelwochen-Team 


